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Wettbewerbe Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 45, 4. November 1993

Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekte:

PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe SI+A
(Unterlagen- Heft
bezug)

Schweiz. Eidgenossenschaft,

Gemeinde
Zollikofen, Stiftung für blinde
Kinder, Zollikofen

Wohnüberbauung «Schäferei»,

Zollikofen BE, PW
Architekten und Planer, die seit mindestens dem 1.

nuar 1992 ihren Wohn- oder Geschäftssitz in den
Gemeinden des VZRB haben (s. Ausschreibung!)

Ja- 12. Nov. 93
(28. Mai)

20/1993
S. 353

Gemeindeverband COM
und OSM Gemeinde
Murten, FR

Schulzentrum und Sportanlage

«Prehl», Murten, PW
Architekten, die vor dem 1.6.1992 Wohn- oder 26. Nov. 93 25/1993
Geschäftssitz im Kt. Freiburg hatten oder heimatberech- (25. Juni 93) S. 464
tigt sind

Einwohnergemeinde
Balsthal SO

Mehrzweckhalle Balsthal,
PW

Architekturbüros, welche seit 1. Januar 1993 Wohn- 3. Dez. 93 21/1993
oder Geschäftssitz in den Bezirken Thal und Gäu (14. Juni 93) S. 368
haben, sowie 10 eingeladene Büros

Gemeinde Wettingen AG Schulanlage Märgelacker Alle seit mindestens dem 1. Juli 1991 in Wettingen nie- 3. Dez. 93 36/1993
dergelassenen Architekten (Wohn- oder Geschäftssitz) (3. Nov. 93) S. 621
sowie Architekten, welche in Wettingen heimatberechtigt

sind

Direktion der öffentlichen
Bauten des Kantons
Zürich

Berufsschulanlage Areal
«Schütze», Zürich, PW

Architekten, die das kantonale Bürgerrecht und/oder seit
dem 1. Januar 1992 ihren Wohn- und Geschäftssitz im
Kanton Zürich haben

17. Dez. 93 29/1993
S. 521

Römisch-Katholische und
Evangelisch-Reformierte
Kirchgemeinde Wädenswil

ZH

Ökumenisches
Begegnungszentrum
Au/Wädenswil, PW

Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz seit
dem 1. Januar 1993 in der Gemeinde Wädenswil haben
sowie Architekten mit Bürgerrecht in Wädenswil

17. Dez. 94 33-34/93
S.583

Gemeinde Möhlin AG Schulanlage «Storebode»,
Möhlin, PW

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit dem 1.

Jan. 1992 in den Bezirken Rheinfelden oder Laufenburg
oder die in Möhlin heimatberechtigt sind. Adresse:
Bauverwaltung, 4313 Möhlin (061/855 33 70)

20. Dez. 93 32/1993
(20. Aug. 93) S. 564

Stadtrat von Sursee LU Gestaltung der Strassen-
räume und Plätze in der
Altstadt, IW

Architekten, die in der Stadt Sursee seit dem 1. Januar
1993 Wohn- und/oder Geschäftssitz haben oder
heimatberechtigt sind

30. Dez. 93 32/1993
(28. Aug. 93) S. 564

Gemeinde St. Moritz GR Gestaltlingsplan,
«Serletta», St. Moritz; IW

Architekten und Planer, die seit dem 1. Januar 1992
Wohn- oder Geschäftssitz im Engadin und den angrenzenden

Tälern Bergeil, Puschlav, Münstertal sowie
Samnaun haben

14. Jan. 94 40/1993
S. 713

Gemeinde Oberentfelden.
Stiftung für Behinderte,
Lenzburg

Behindertenwohnheim
und Wohnüberbauung in
Oberentfelden AG, PW

Selbständige Architekten, die seit mindestens dem 1.

Januar 1991 ihren Geschäftssitz in den Bezirken Aarau,
Kulm und Lenzburg haben

28. Jan. 94 18/1993
(14. Mai 93) S.314

Comune di Poschiavo GR Nuova sede per gli uffici
comunali, PW

Professionisti del ramo architettura residenti nel
Canton Grigioni, agli architetti poschiavini residenti
in Svizzera e, su invito, a quattro studi d'architettura
ticinesi

31. gennaio 94 33-34/93
S.583

Kanton St. Gallen Ausbau der Kant. Strafan¬
stalt Saxerriet in der
Gemeinde Sennwald, PW

Teilnahmeberechtigt sind Architekten, die seit dem 4. Feb. 94 35/1993
1. Januar 1992 in den Kantonen St.Gallen. Appenzell (ab 1. Sept. S. 603
AR, Appenzell IR oder im Fürstentum Liechtenstein 93)
Wohn- und Geschäftssitz haben

Commune de Bulle FR Centre régional de sports et
de loisirs à la Tioleire,
Bulle/La Tour-de-Trême,
IW

Architectes et spécialistes d'aménagement du territoire
et d'urbanisme, domiciliés ou établis depuis le 1"
janvier 1993 sur les territoires des cantons de Berne,
Fribourg, Genève, Jura, Neuchâtel, Valais, Vaud et
Tessin

7 fev. 94 33-34/93
S. 583

Gemeinde Littau LU Verwaltungszentrum der
Gemeinde Littau in Reussbühl,

PW

Fachleute, die seit dem 1. Januar 1992 im Kanton Luzern
ihren Wohn- und Geschäftssitz haben oder in der
Gemeinde Littau heimatberechtigt sind

15. März 94 40/1993
(12. Nov. 93) S. 713

Baugesellschaft Park,
Schönenwerd SO

Überbauung «Park»,
Schönenwerd, PW

Architekten, die seit dem 1. Januar 1993 Wohn- oder Ge- 29. April 94 42/1993
Schäftssitz in den Bezirken Ölten oder Gösgen oder in der (26. Nov. 93) S. 753
Stadi Aarau haben (Adresse: Hegi-Bau AG. Rothmattweg

9, 4852 Rothrist, Frau Sulci-, 062/44 38 48)

Tcchtcxtil-Symposium,
Messe Frankfurt

Textile Strukturen für neues
Bauen

Int. Wettbewerb für Studenten der Fachrichtung Architektur,

Bauingcnieurwesen
3. Mai 1994 38/1993

S. 674
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Wettbewerbe/Informationen Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 45, 4. November 1993

Neu in der Tabelle
Stadt Wil SG Fussgängerzone Obere

Bahnhofstr. Wil, IW
Architekten und Landschaftsarchitekten, die seit mind. 1.

Jan. 1993 Wohn- oder Geschäftssitz in der Stadt Wil oder
in den Gemeinden der Interkantonalen Regionalplanungs-
gruppe Wil haben oder dort heimatberechtigt sind

18. Feb. 94
(5. Nov. 93)

43/1993
S.B 162

BTR Prebeton Serienfabrikation von
vorfabrizierten Garagen

Architekten, die vor dem 1. Jan. 1993 durch die Stiftung
des Registers der Schweizer Architekten (Reg A und Reg
B) zugelassen, in der Schweiz heimatberechtigt oder
niedergelassen sind sowie Studenten im letzten Studienjahr
an der Uni Genf, der ETHZ bzw. EPFL und den HTL

30. Dez. 93
(15. Okt.-
26. Nov. 93)

43/1993
S.B 162

Tiefbauamt des Aarebrücke bei Schloss
Kantons Bern Aarwangen, Einladung zur

Bewerbung

Ingenieure, die seit mind. 1. Jan. 1992 in den Kantonen
Bern oder Solothurn ihren Wohn- oder Geschäftssitz
haben

45/1993
S. 821

Wettbewerbsausstellungen
Gemeinde Luterbach SO Erweiterung Schulanlagen,

PW
Gebäude Nr. 11, Schaffner Elektronik AG, Nordstr.;
2.-12. Nov., Di, 2. Nov., 20-22 h, sonst werktags
15-18 h, Sa 14-18 h, So 10-12 h

folgt

Kyburg-Buchegg SO Sonderschulheim, PW Turnhalle des Sonderschulheimes Blumenhaus, Buch¬

egg; 11.-14. Nov.; 11. Nov. 18.30-21 h, 12. Nov. 9-
11 h und 14-16 h, 13. Nov. 9-12 h, 14. Nov. 15-18 h

folgt

Vorträge

VAW-Kolloquien
Die Versuchsanstalt für Wasserbau,

Hydrologie und Glaziologie
der ETHZ führt die folgenden
Vorträge durch (jeweils 16.15

Uhr, VAW, Gloriasir. 37-39, 1.

Stock, Zürich)
16. November 1993: Dr.-Ing.
M.B. Liska, Wasserwirtschaftsverwaltung

Bratislava (Slowakei):

«Wasserkraflwerksystem
Gabcikovo-Nagymaros:
Möglichkeiten, Einflüsse. Perspektiven»

14. Dezember 1993: Dr.-Ing. J.A.
Studer, Studer Engineering,
Zürich: «Grossrutschung La Jo¬

sefina in Ecuador; Absenkung
des dadurch geschalfenen
Stausees»

18. Januar 1994: Prof. Dr.-Ing.
J. Knauss, Versuchsanstalt für
Wasserbau und Wasserwirtschaft

der TU München, Obernach:

«Treibholzfänge in
Wildbächen»

8. Februar 1994: Dipl. Ing. R.
Hunziker, Versuchsanstalt für
Wasserbau, Hydrologie und
Glaziologie der ETH Zürich:
«Fraktionsweiser Geschiebetransport»

Kulturtechnische Kolloquien
Jeweils Mittwoch, 17.15-19 Uhr,
ETH Zürich, Maschinenlaboratorium.

Sonncggstr. 3, Auditorium

H44
Das ETH-Institut für
Kulturtechnik, SIA und SWK führen
im Wintersemester folgende
Vorträge durch:
17. November 1993: «Aspects
agro-pédologiques de la remise

en culture de sols rehaussés dans
la plaine de Magadino (TI)».
(Dr. R. Prélaz-Droux, Institut
d'Aménagement des Terres cl
des Eaux (IATE), EPFL
Lausanne)

15. Dezember 1993: «Grundzüge
der Raumordnung Schweiz»
(dipi. Arch. ETH H. Ringli,

Raumplaner BSP, Seklionschef
ORL-Institut, ETH Zürich)
19. Januar 1994: «Die Flurbereinigung

auf dem Wege zur
Landentwicklung in Deutschland

und die Auswirkung auf
die universitäre Lehre und
Forschung» (Prof. Dr.-Ing. G. Ober-
holzer, Fakultät für Bauingenieur-

und Vermessungswesen,
Institut für Liegenschaftswesen,
Planung und Bodenordnung.

Universität der Bundeswehr
München)

9. Februar 1994: «Beobachtungen

und Modellierungen zur
Stoffauswaschung aus
Drainflächen» (Prof. Dr. P. Widmosei;
Insitut für Wasserwirtschaft und
Landschaftsökologie, Christian-
Albrecht-Universität, Kiel; mit
anschliessender Podiumsdiskussion)

Die Zeit als Wettbewerbsfaktor
30.11.1993, Ascom-Auditorium.
Belpstrasse 37, Bern

Speed Management - Time
Based Management - Simultaneous

Engineering-alles zurzeit
gängige Schlagworte. Am
Ascom-Seminar vermitteln
namhafte Referenten aus dem
In- und Ausland einen tieferen
Einblick in diese Thematik; vor
allem über Sinn und Zweck
sowie die Möglichkeil von Speed
Management in der Praxis. Prof.
Dr. Gertrud Höhler aus Berlin
sieht die Unternehmenskultur
ebenso als Stragegiefaktor wie
Prof. Dr. Horst Wildemann die

für die Marklbearbeitung. Der
Jungunternehmer Thomas Mar-
tignoni wird aus einem vollen
Korb gemachter Erfahrungen
schöpfen können. Und last but
not least ist da der Zauberkünstler

Pedro; er versucht, den
Teilnehmern eine Lektion in Speed
Management zu erteilen. - Die
Tagung richtet sich an
Unternehmer und alle, die unternehmerisch

denken und handeln.

Info und Anmeldung: Ascom
Hasler AG. Logistik und
Produktion, Belpstrasse 37. 3000
Bern 14; Barbara Marti. 031/
999 33 48, Fax 031 999 39 39
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